
Deutsch Klasse 6b  Woche vom 25.05. bis 29.05.2020 

 

Die Fabel 

Fabeln wurden zu allen Zeiten geschrieben. Wir wollen in diesen Wochen 

einiges zum Begriff erfahren, Fabeln lesen und erschließen. 

1. Fabelbegriff 

Arbeitsauftrag: Schreibe dir den Merktext zur Fabel ( Arbeitsblatt 1)sauber und 

fehlerfrei in deinen Hefter ab. Nenne dann 4 bekannte Fabeldichter( Medien) 

und schreibe sie auf. Abschließend informierst du dich in den Medien über den 

griechischen Fabeldichter Äsop und schreibst 5 Fakten zur Person auf. 

 

 Woche vom 02.06. bis 05.06.2020 

2. Eine Fabel lesen, Inhalte, Merkmale erschließen 

Arbeitsauftrag: Lies dir die Äsop- Fabel „Der Rabe und der Fuchs“(Arbeitsblatt 

2) mehrmals gründlich durch. Beantworte anschließend die Aufgaben 1 bis 7 

auf dem Arbeitsblatt 3) 
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Die Fabel ist eine Beispielerzähiung in prosa_ oder Versform, aus wel_cher der Leser am Ende eine mora-lische fenäziehen soll. AIs Figu_ren agieren zumeist Tiere, die mit menschlichen Eigenschaften \/ieVernunft und Sorache ausgestattet sind. Sie handeln in festen Rol-ien, weil sie bes:immte EigÄnschaften verkor.pern'So steht der Fuchstraditionell jür-Sci.iaLrnejt, Oer Wolf fur G,er, der. Lowe fur Stärkeund Macht i_-raufig stnd soziale Konflikte zu;,schen Mächtigen undMachtiosen rn dre Fabel,,velt ubersetzt. ruuf,ur,, L'l_rr,rch ist ciie Kon,stellation, dass d,e Tiere sich versammein oOer-.u Lericht sitzen.
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Der Rabe und der Fuchs
Asop

'achdem 
ein Rabe ein Stück Fleisch gestohlen hatte,

ließ er sich auf einem Baum nieder. Ein Fuchs sah ihn

und wollte das Fleisch haben. Er stellte sich unter den Baum und

rühmte den Raben weten seiner Cröße und Schönheit. Er fügte

noch hinzu, dass ihm vor allen anderen die Herrschaft über die

Vögel zustehe. Und dies könne auch auf ieden Fall Wirklichkeit

werden, wenn er auch eine schöne Stimme habe. Als der Rabe

dem Fuchs zeigen wollte, dass er auch eine schöne Stimme habe,

Iieß er das Fleisch fallen und begann, laut zu krächzen.

Der Fuchs stürzte sich auf das Fleisch und rief: ,,Ach, Rabe,

wenn du auch noch Vernunft besäßest, hätte deiner Herrschaft

über alle nichts im Weg gestanden."
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Der geschmeichelte Son g e r
J.J. Grondvilte
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Nome: J

Zu,,Der Robe und der Fuchs"
1, Suche ous den fotgenden Adjektiven diejenigen herous, die den Chorokter des Fuches

bzw. den Chorokter des Roben beschreiben. Kreise sie mit zwei unterschiedtichen Forben ein.

streittustig tistig vorsichtig oufdringtich gewotttötig böse zuvorkommend

gemein eingebitdet oufmerksom eitet schtou großmöutig gierig

ktug freundtich stotz

2. Schreibe je zwei treffende Adjektive zu den Bitdern der Tiere.

Eigenschoften: Eigenschoften:

3. Morkiere im Fobeltext die stetten, on denen der Fuchs etwos sogt.
Achtung: ln der Fobel wird nicht immer die wörttiche Rede verwendet. Monchmotwird
dos Gesogte in indirekter Rede wiedergegeben.

4. Schreibe die Aussogen des Fuchses in wörtticher Rede und in der richtigen Reihenfotge ouf

5. Und lvie öußert sich der Robe?

6. Schreibe kurz mit eigenen Worten ouf, wie der Fuchs in den Besitz des Fteisches kommt.

7. Welche Lehre vermittett die Fobet?


